
Protokoll der konstituierenden Sitzung des Pfarrgemeinderats „Unsere Liebe Frau“ 

am 26. April 2022 von 20 bis 22.15 Uhr 

im Gemeindesaal „St. Urban“ 

 

Anwesend: Barbara Bauer-Lieberth, Florian Ernst, Marlene Götz, Hedwig Kemmer, Birgit Kreß, 

Christian Schneider, Markus Schneider, Andrea Schöppner, Volker Schug, Renate Zeißner, Stef-

fen Wenker, Matthias Schwarzmann 

Entschuldigt: Hedwig Heindl, Melanie Kuhn-Lange 

----------------------------------------------------------------- 

Top 1: Begrüßung 

Andrea Schöppner als Vorsitzende des letzten Seelsorgebereichsrats eröffnet die Sitzung, be-

grüßt alle Teilnehmenden und zeigt zentrale Fragestellungen auf. Der Vorschlag, bei der Zusam-

menarbeit im PGR das „Du“ zu verwenden, erfährt allgemein Zustimmung. Es wird vorgeschla-

gen, das Protokoll nach einem rollierenden System zu erstellen. Das Protokoll der heutigen Sit-

zung übernimmt Steffen Wenker. 

Top 2: Nachberufung von Mitgliedern 

Florian Ernst, Volker Schug und Renate Zeißner stellen sich vor und erklären ihre Bereitschaft, 

im Pfarrgemeinderat als berufene Mitglieder mitzuarbeiten. Sie werden – in Abwesenheit - ein-

stimmig in das Gremium berufen. 

Top 3: Vorstellung der Mitglieder 

Die Mitglieder stellen sich und ihre Motive für die Mitarbeit im PGR vor. Als Anliegen werden im 

Einzelnen genannt: 

• Andrea Schöppner: Gemeindearbeit nach der Pandemie: Was heißt Gemeindeleben in 
einer zunehmend säkularen Gesellschaft? 

• Birgit Kreß: Gemeinde als Ort, an dem ihre Mitglieder Heimat finden können: Wie kön-

nen wir Gottesdienste und Gemeindeleben gestalten? 

• Marlene Götz: Offenheit und Impulse fürs Leben: Wie wollen wir auch in Zukunft unse-
ren Anspruch erfüllen? 

• Renate Zeißner: Wo kann man Glauben leben? Jeder Christ ist seinem Gewissen verant-

wortlich: Berufs- und Arbeitswelt, aber auch das Leben der Senioren als Schwerpunkt 

des eigenen Engagements.  

• Steffen Wenker: Kirche als Ort religiöser Erfahrung: Wie können wir Christen für kirchli-
che Anliegen interessieren und durch ein qualitatives Angebot für die Frage nach Gott 

gewinnen? 

• Matthias Schwarzmann: Abschluss der Strukturfragen und Einsatz für mehr Präsenz der 

verloren gegangenen christlichen Inhalte. 

• Hedwig Kemmer: Wie gewinnen wir wieder Familien und junge Erwachsene für unsere 
Gemeinde? 

• Markus Schneider: Dass es in der Oberen Pfarre gut weiter geht _ Einbeziehung der Eh-

renamtlichen und Engagement für ein reges Gemeindeleben. 

• Florian Ernst: Nicht der Glaube an Gott ist verloren gegangen, sondern der Anreiz, in die 
Kirche zu gehen: Welche neuen Ideen gibt es? 



• Barbara Bauer-Lieberth: Wunsch nach konkreten Initiativen, z.B. spirituelle Angebote, 

und der Tätigkeit des PGR als Kern-Team für das Gemeindeleben. 

• Christian Schneider: Ohne Einsatzbereitschaft der einzelnen Mitglieder ist Gemeindele-
ben immer weniger möglich – Aufgabe der Hauptamtlichen ist die Begleitung. 

• Volker Schug: PGR setzt den Rahmen für das Gemeindeleben – Erwachsenenbildung und 

Bewahrung der Schöpfung als wichtige Anliegen. 

• Hedwig Heindl (in Abwesenheit, schriftlich): Einsatz für die Anliegen der Gemeinde in 
Bug, aber auch im ganzen Pfarrgebiet 

• Melanie Kuhn-Lange (in Abwesenheit, schriftlich): Einsatz für Kinder, Familien und 

Schule als pastoralen Orten 

Top 4: Wahl der Vorsitzenden 

Für die Wahl vorgeschlagen werden Andrea Schöppner, Birgit Kreß, Matthias Schwarzmann, 

Barbara Bauer-Lieberth. Zur Wahl bereit sind Andrea Schöppner und Birgit Kreß. 

Birgit Kreß (11 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung) und Andrea Schöppner (12 Ja-Stimmen) werden als 

Vorsitzende gewählt und nehmen die Wahl an. 

Auf eine Stellvertretung wird nach einhelligem Votum verzichtet. Das hauptamtliche Vorstands-

mitglied wird nach der Genesung von Pfarrer Bambynek beauftragt. 

Top 5: Wahl der Delegierten zum SBR 

In geheimer Abstimmung werden Matthias Schwarzmann, Barbara Bauer-Lieberth und Birgit 

Kreß zu Delegierten in den Seelsorgebereichsrat gewählt. Alle nehmen die Wahl an.  

Top 6: Forum Bamberger Westen 

Die Frage wird diskutiert, ob angesichts des anstehenden Wechsels in der Pfarreileitung sowie 

der fehlenden Mitgestalter in Dompfarrei und St. Martin eine weitere Verschiebung des Forums 

angeraten erscheint. Stattdessen formuliert Andrea Schöppner den Vorschlag, am 28.05.2022 

ersatzweise einen Klausurtag des Pfarrgemeinderats anzusetzen. Angesichts des knappen Vor-

laufs und der unklaren Personalsituation entscheidet sich der PGR sowohl für eine Verschiebung 

des Forums, als auch für einen Klausurtag des PGRs in den Herbst. 

Top 7: Termin der 2. Sitzung 

Die nächste Sitzung findet am 20.07.2022 um 19.30 Uhr in St. Urban statt. 

Die Sitzung endet um 22.15 Uhr. 

 

 

 

gez.  

Steffen Wenker, Protokollführer   

Birgit Kreß, Andrea Schöppner, Vorsitzende 


